
ß./~IfG2 der Beilagen zu ckn Stenograpbischen Protokollen 
des Nationa!rates XVIII. Ge~etzgebungsperioCe 

Nr. r053/J 

1994 -07- 15 ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Haider, Mag. Schreiner 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend Sonderkonditionen für Manager von "Verstaatlichten Betrieben" 

Am 11. Juli 1994 wurde der Rechnungshotbericht betreffend die Austria Metall AG dem 
Nationalrat vorgelegt, der alles andere als positiv zu beurteilen ist. 

Der entlassene Vorstandsdirektor Hugo Michael Sekyra soll eine Abfertigung in 2-stelliger 
Millionenhöhe erhalten haben, die sicherlich nicht durch seine LeistUngen für die AMAG 
gerechtfertigt ist. 

Bei der DDSG wurden beispielsweise Verträge abgeschlossen, die mit einem sofortigen An­
spruch auf Pensionsbezüge und auf Abfertigungen in der Höhe eines Jahres- bzw. Halbjah­
resgehaltes unabhängig von der Dauer des Dienstverhältnisses beinhalteten. 

Es kommt leider immer wieder vor, daß Manager von Verstaatlichten Betrieben in Ihren Ver­
trägen Konditionen gegeben werden, die völlig überzogen und für den Steuerzahler unver­
ständlich sind. 

Da diese Zahlungen schlußendlich auch das Budget und damit den Steuerzahler belasten, 
stellen die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für Finanzcn folgcnde 

ANFRAGE 

1. Entspricht der oben angeführte Sachverhalt den Tatsachen bzw. wie stellt er sich aus Ihrer 
Sicht dar? 

2. Welche Schritte haben Sie unternommen, daß die bisher sehr großzügigen Abfertigungs­
und Pensionsregelungen in den Verstaatlichten Betrieben auf eine Nom1alrnaß gesenkt 
werden, um damit auch das Bundesbudget zu entlasten? 

3. Inwieweit hatten Sie mit Ihren Bemühungen Erfolg und wie läßt sich dieser Erfolg mit 
Zahlen bekräftigen? 

4. Wie hoch waren jeweils in den letzten 10 Jahren Abfertigungszahlungen an Manager (im 
weitesten Sinne) der Verstaatlichten Industrie (bitte um Aufschlüsselung der Beträge auf 
die einzelnen Betrieb)? 
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5. Wie hoch waren jeweils in den letzten 10 Jahren Pensionszahlungen an Manager (im 
weitesten Sinne) der Vcrstaatlichten Industrie (Bitte um Aufschlüsselung der Beträge auf 
die cinzelnen Bctrieb), die durch Sonder- bzw. Betriebsvereinbarungen gezahlt werden 
mußten? 

6. Inwieweit und in welcher Form haben die oben angeführten Zahlungen das Bundcsbudgct 
jeweils in den lctztcn 10 Jahren bclastet? 
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